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LANDESGESETZBLATT 
FÜR WIEN 

Jahrgang 2018  Ausgegeben am 6. April 2018 

25. Gesetz:  Wiener Stadtverfassung; Änderung 

Gesetz, mit dem die Wiener Stadtverfassung geändert wird 

Der Wiener Landtag hat beschlossen:  

Artikel I 

Die Verfassung der Bundeshauptstadt Wien, LGBl. für Wien Nr. 28/1968, zuletzt geändert durch das 
Gesetz LGBl. für Wien Nr. 41/2017, wird wie folgt geändert: 

1. § 129e Abs. 1 lautet:  

„(1) Für jeden Untersuchungsausschuss sind 18 Mitglieder und 18 Ersatzmitglieder in Anwendung 
des § 59 Abs. 1 zu bestellen. Mitglieder der Landesregierung dürfen Untersuchungsausschüssen nicht 
angehören. Die Mitgliedschaft (Ersatzmitgliedschaft) endet jedenfalls, wenn die hiezu berechtigte 
wahlwerbende Partei einen neuen Bestellungsvorschlag einreicht.“ 

Artikel II 

Inkrafttreten 

Dieses Gesetz tritt mit dem der Kundmachung folgenden Tag in Kraft. 
 

Der Landeshauptmann: 
Häupl 

Der Landesamtsdirektor: 
Hechtner 

 

Dieses Dokument wurde amtssigniert.

Information zur Prüfung des elektronischen Siegels
bzw. der elektronischen Signatur finden Sie unter:
https://www.wien.gv.at/amtssignatur 
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